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Kulturabend Kasachstan an der Hochschule Hof:  
Ein Abend zwischen Steppe, Tradition und Moderne 

Wie klingt eine Dombra? Was verbirgt sich hinter der kasachischen Teekultur? Und wie fühlt es 
sich an, eine traditionelle Jurte zu bemalen oder das Geschick beim Spiel Assyk zu testen? 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen gibt es am Mittwoch, 25. November 2026, an der 
Hochschule Hof. Das International Office der Hochschule lädt ab 18 Uhr zu einem Kulturabend 
ein, bei dem kasachische Studierende ihr Heimatland vorstellen und Kasachstan mit allen 
Sinnen erlebbar machen. 

Kasachstan verbindet moderne Städte mit jahrhundertealten Traditionen und einer Kultur, die stark 
von der Geschichte der Nomadenvölker geprägt ist. Beim Kulturabend geben kasachische 
Studierende und Mitarbeitende persönliche Einblicke in ihr Heimatland und erzählen von kulturellen 
Besonderheiten und ihrem Alltag. 

Nach der Begrüßung durch den Präsidenten der Hochschule Hof, Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Lehmann, 
stellen die Studierenden in kurzen Vorträgen auf Deutsch verschiedene Facetten Kasachstans vor. 
Dabei geht es nicht nur um Fakten und Traditionen, sondern vor allem um persönliche Erfahrungen 
und Eindrücke. 

Kasachstan mit allen Sinnen erleben 

Bei verschiedenen Workshops ab 19 Uhr können die Besucherinnen und Besucher selbst aktiv 
werden und die kasachische Kultur kennenlernen. Wer möchte, kann eine traditionelle Jurte – das 
typische Nomadenzelt – bemalen, in die besondere Welt der kasachischen Teekultur eintauchen oder 
beim klassischen Spiel Assyk sein Geschick unter Beweis stellen. 

Auch kulinarisch gibt es einiges zu entdecken: Kasachische Spezialitäten laden dazu ein, die Vielfalt 
des Landes über den Geschmack kennenzulernen. Internationale und kasachische Studierende 
begleiten die Angebote auf Deutsch und Englisch und stehen für Fragen und Gespräche zur 
Verfügung. 

Traditionelle Klänge der Steppe 

Ein besonderer Höhepunkt des Abends beginnt um 20:30 Uhr. Dann steht die traditionelle Dombra im 
Mittelpunkt. Das charakteristische kasachische Saiteninstrument ist eng mit der Kultur des Landes 
verbunden. Dazu erklingen authentische kasachische Lieder. 

Die Musik erzählt von Geschichte, Tradition und dem Leben in Kasachstan und bietet einen 
unmittelbaren Zugang zu einer Kultur, die für viele Besucherinnen und Besucher noch weitgehend 
unbekannt sein dürfte. 
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Einladung an Hof und die Region 

Der Kulturabend richtet sich an alle Interessierten aus Hof und Umgebung. Willkommen sind unter 
anderem Studierende, Alumni, Unternehmensvertreter sowie alle, die Kasachstan einmal aus einer 
persönlichen und kulturellen Perspektive kennenlernen möchten. 

Die Veranstaltung wird im Rahmen des FIT-Projekts „Internationale Studierende erfolgreich in den 
deutschen Arbeitsmarkt“ durchgeführt und gefördert. 

Der Eintritt ist frei. 

 

Pressekontakt: 
Rainer Krauß, Hochschulkommunikation / PR 
Alfons-Goppel-Platz 1, 95028 Hof 
Telefon: 09281/409-3006 
E-Mail: pressestelle@hof-university.de 
 
 
Über die Hochschule Hof: 
Für die Hochschule Hof stehen ihre aktuell über 3800 Studierenden an erster Stelle. Alle 
Studienangebote werden kontinuierlich angepasst, um die Studierenden fit für die Welt von morgen zu 
machen. Praxisorientierung, Internationalisierung und intelligente Ressourcennutzung stehen im 
Fokus von Lehre und Forschung. Im Bereich  Internationalisierung legt die Hochschule einen 
Schwerpunkt auf Indien und wurde im Rahmen der Fachkräftestrategie der Deutschen 
Bundesregierung dafür als „Best Practice“-Beispiel ausgezeichnet.  
 
Im Hinblick auf das Thema intelligente Ressourcennutzung stehen Wasser- und Energieeffizienz im 
Vordergrund. Das breitgefächerte und interdisziplinäre Studienangebot reicht von Wirtschaft über 
Interdisziplinäre und innovative Wissenschaften bis hin zu Informatik und Ingenieurswissenschaften.   
Der Campus Münchberg bietet durch eng mit der Wirtschaft verzahnte Textil- und 
Designstudiengänge eine in Deutschland einmalige Ausbildung. Am Lucas-Cranach-Campus in 
Kronach ist ein innovativer Studienort entstanden, an dem man sich mit globalen und regionalen 
Zukunftsthemen beschäftigt. Am Lernort Bamberg werden u.a. Pflegestudiengänge für 
Berufserfahrene und ein Erststudium mit monatlicher Vergütung, angeboten. Am Standort Selb 
beschäftigt man sich mit der Zukunft der Mobilität.   
 
International Studierende mit Berufserfahrung finden an der Graduate School den passenden 
Studiengang. Darüber hinaus werden auch eine wachsende Zahl deutschsprachiger 
Weiterbildungsstudiengänge durch die Fakultäten angeboten. Die berufsbegleitenden Angebote, die 
mehrheitlich in Blended Learning Einheiten stattfinden, reichen vom Einzelmodul über 
Zertifikatslehrgänge bis zum Bachelor- und Masterstudiengang.  
 
Ein neues Kompetenzzentrum Digitale Verwaltung unterstützt deutsche Behörden und Institutionen 
auf dem Weg hin zu bürgerfreundlichen und effektiven Services. Studierende mit StartUp- oder 
Gründungsinteresse werden durch das Digitale Gründerzentrum Einstein1 am Campus der 
Hochschule beraten und gefördert. 
 
Die angewandte Forschung an der Hochschule Hof sichert die Aktualität des Wissens für die Lehre 
und entwickelt nützliche Lösungen, die in der Wirtschaft zum Einsatz kommen. Durch die Einrichtung 
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von Kompetenzzentren und Instituten an der Hochschule profitieren auch die hochfränkischen 
Unternehmen. Die Schwerpunkte der sechs Forschungsinstitute liegen auf den Bereichen 
Biopolymerforschung, Informationssysteme, Materialwissenschaften, Wasserstoff- und 
Energietechnik, nachhaltige Wassersysteme sowie Wirtschafts- und Organisationsforschung. Zudem 
ist das Fraunhofer-Anwendungszentrum Textile Faserkeramiken TFK am Campus Münchberg 
angesiedelt und entwickelt u.a. neue Anwendungen für die Luft- und Raumfahrt sowie für die 
Automobilindustrie. Das an die Hochschule Hof angegliederte Bayerisch-Indische Zentrum für 
Wirtschaft und Hochschulen BayIND koordiniert und fördert darüber hinaus die Zusammenarbeit 
zwischen Bayern und Indien.   
 
Die moderne Hochschule Hof ist architektonisch offen gestaltet und bietet ein freundliches und 
familiäres Umfeld. Die Studierenden wählten die Hochschule im Jahr 2026 zur „Top-Hochschule“ der 
Größenordnung bis 5000 Studierende und zeichneten sie bereits in den Jahren 2023 und 2024 als 
„Beliebteste Hochschule Deutschlands“ aus (lt. Studienportal studycheck.de).  
 
 
 

https://www.hof-university.de/externer-verweis.html?no_cache=1&ref=http%3A%2F%2Fwww.bayind.de%2Fenter.html&target=_self
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